Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 3287 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Artzinger, Leicht, Beuster, Dr. Koch, 
Dr. Imle, Frau Funcke (Hagen) und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Tabaksteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

i 

Artikel 1 

Das Tabaksteuergesetz vom 6. Mai 1953 (Bundes- j 
gesetzbl. I S. 169), zuletzt geändert durch das Sechste 
Gesetz zur Änderung des Tabaksteuergesetzes vom 
17. Januar 1963 (Bundesgesetzbl. I S. 54), wird wie 
folgt geändert: 

1. § 3 Abs. 1 Abteilung A erhält folgende Fassung: 
„A. für Zigarren im Kleinverkaufspreis 



das 

Stück 

für 1000 

' Stück 

1 . 

von 

10 

Pf 

18,00 

DM 

2. 

von 

12 

Pf 

21,60 

DM 

3. 

von 

15 

Pf 

27,00 

DM 

4. 

von 

17 

Pf 

30,60 

DM 

5. 

von 

20 

Pf 

36,00 

DM 

6. 

von 

22 

Pf 

39,60 

DM 

7. 

von 

25 

Pf 

45,00 

DM 

8. 

von 

27 

Pf 

48,60 

DM 

9. 

von 

30 

Pf 

54,00 

DM 

10. 

von 

35 

Pf 

63,00 

DM 

11. 

von 

40 

Pf 

72,00 

DM 

12. 

von 

50 

Pf 

90,00 

DM. 


In den weiteren Steuerklassen steigt der 
Kleinverkaufspreis um je 10 Pf das Stück 
und der Steuerbetrag um je 18,00 DM für 
1000 Stück;". 


2. In § 3 Abs. 1 Abteilung C werden die Steuer- 
klassen 2 und 3 wie folgt geändert: 



das Kilogramm 

für ein 
Kilogramm 

„2. 

von 25,00 bis 27,00 DM 

3,60 DM 

3. 

von 30,00 bis 32,00 DM 

5,80 DM". 

In § 3 

Abs. 1 Abteilung D werden 

die Steuer- 

klassen 2 bis 7 wie folgt geändert: 



das Kilogramm 

für ein 
Kilogramm 

„2. 

von 12,00 bis 14,00 DM 

0,75 DM 

3. 

von 12,00 bis 14,00 DM 

0,50 DM 

4. 

von 15,00 bis 18,00 DM 

0,70 DM 

5. 

von 20,00 bis 24,00 DM 

1,40 DM 

6. 

von 16,00 bis 18,00 DM 

1,50 DM 

7. 

von 20,00 bis 24,00 DM 

2,50 DM". 

§ 83 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 4 erhält folgende Fassung: 

„1. für 

Zigarren 


a) 

bis zu einem Steuerbetrag 

(§ 81 Abs. 1 Satz 2) 

von 8000 DM 

45 v. H., 

b) 

darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 38 000 DM 

30 v. H., 

c) 

darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 88 000 DM 

20 v. H., 

d) 

darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 188 000 DM 

5 v. H., 


Druck: Bonner Uni versitats-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, .532 Bad Godesberg. 
Postfach 821, Goethestraße 54. Tel. 6 35 51 



Drucksache IV/3287 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


3. für Feinschnitt 

a) bis zu einem Steuerbetrug 

von 25 000 DM 80 v. H. ( 

b) darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 150 000 DM 24 v. H.; 

4, für Pfeifentabak 

a) von 13 000 DM 80 v. H., 

b) darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 40 000 DM 18,5 v. H." 

5. In § 84 Abs. 1 werden in Zeile 2 das Wort „Zigar- 
ren" und die Nummer 1 „für Zigarren 165 000DM" 
gestrichen. Die bisherigen Nummern 2, 3 und 4 
werden Nummern 1, 2 und 3. 

In § 84 Abs. 2 wird in Zeile 1 das Wort „Zigar- 
ren" und die Nummer 1 „für Zigarren 198 000DM" 
gestrichen. Die bisherigen Nummern 2, 3 und 4 
werden Nummern 1, 2 und 3. 

Nach Absatz 3 wird folgender neuer Absatz 4 
eingefügt: 

„(4) übersteigt bei Zigarren der nach § 87 zu 
berechnende steuerliche Wert im Kalendervier- 
teljahr 

a) 250 000 DM, 

b) 325 000 DM, 


c) 400 000 DM, 

d) 475 000 DM, 

so wird der Höchstbetrag der Steuererleichterung 
zu a) um 20 vom Hundert, 
zu b) um 40 vom Hundert, 
zu c) um 60 vom Hundert, 
zu d) um 80 vom Hundert 
gekürzt." 

Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5. 

6. In § 85 erhält die Nummer 1 folgende Fassung: 
„1. für Zigarren 550 000 DM,". 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 
Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes 
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
1965 in Kraft. 


Berlin, den 7. April 1965 
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